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Bildnachweis 
»Tipu's Tiger«, emblematic organ, 1790. Victoria and Albert Museum London. 
»Tipu's Tiger« ist ein Musikautomat, der für Tipu - von 1782-1799 der Sultan von 
Mysore in Südindien - angefertigt wurde. Die geschnitzte und bemalte Holzbox 
repräsentiert einen brüllenden Tiger, der einen britischen Soldaten angreift. Dazu 
macht die Box entsprechende Geräusche. Der Tiger ist gleichzeitig Tipus persön­
liches Emblem und deutet auf den Hass gegen die britische East India Company. 


